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ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

 

Bekanntgabe von Ratsbeschlüssen 
Aufgrund des § 24 der Hauptsatzung der Stadt Hagen werden die vom 
Rat der Stadt Hagen am 22.02.2018 in öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse ab 05.03.2018 für die Dauer von 14 Tagen im Rathaus I, 
Haupteingang, Rathausstraße 11, sowie in den Dienstgebäuden der 
Bezirksverwaltungsstellen Boele, Schwerter Straße 168, Hohenlimburg, 
Freiheitstraße 3 und Haspe, Kölner Straße 1, öffentlich ausgehängt. 
 

Hagen, 22.02.2018  Erik O. Schulz   (Oberbürgermeister) 
 
■ 
 

ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

 

II. Nachtrag vom 22.02.2018 zur Gebührensatzung über die 
Inanspruchnahme des Rettungsdienstes der Stadt Hagen vom 

27.03.2014 
Aufgrund §§ 7, 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f) und 77 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein- Westfalen (GO NRW) vom 
14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes zur Beschleunigung der Aufstellung kommunaler 
Gesamtabschlüsse und zur Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften 
vom 25.06.2015 (GV NRW 2015 S. 496), §§ 1,2 6 und 14 Gesetz über 
den Rettungsdienst (RettG NRW) vom 24.11.1992 (GV NRW S. 458), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 17.12.2015 (GV 
NRW S. 886) und §§ 2, 4 bis 6 des Kommunalabgabengesetzes für das 
Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) vom 21.10.1969 (GV NRW S. 
712), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes zur Beschleunigung 
der Aufstellung kommunaler Gesamtabschlüsse und zur Änderung 
kommunalrechtlicher Vorschriften vom 08,09.2015 (GV NRW S. 666) 
hat der Rat der Stadt Hagen in seiner Sitzung am 22.02.2018  
folgenden Nachtrag zur Gebührensatzung für die Inanspruchnahme des 
Rettungsdienstes der Stadt Hagen vom 27.03.2014 beschlossen: 
 

Artikel I 
Ziffer 1 des Gebührentarifes zur Satzung über die Inanspruchnahme 
des Rettungsdienstes der Stadt Hagen (Anlage zur Satzung) erhält 
folgende Fassung: 
1. Einsätze innerhalb des Stadtgebietes (unabhängig von den 
gefahrenen Kilometern)  
• Rettungstransportwagen 424,00 € 
• Notarzteinsatzfahrzeuge 411,00 € 
• Krankentransportwagen    249,00 € 
 

Artikel II 
Dieser Nachtrag tritt am 01.03.2018 in Kraft.   
 

Der vorstehende Nachtrag vom 22.02.2018 zur Gebührensatzung über 
die Inanspruchnahme des Rettungsdienstes der Stadt Hagen vom 
27.03.2014 wird hiermit gemäß § 7 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 
1994 (GV NRW S. 666/SGV NRW 2023), zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 15. November 2016 (GV NRW S. 966), öffentlich 
bekanntgemacht. 
 

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung kann die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht 

worden, 
c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 

oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hagen 

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 

Hagen, 27.02.2018           Erik O. Schulz   (Oberbürgermeister) 
 
 

 
 

Aktuelle Ausschreibungen auf dem Vergabesatellit Metropole Ruhr 
(http://www.vergabe.metropoleruhr.de) 

                                                                                               

Asphaltarbeiten im Stadtgebiet 2018 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 01.03.2018 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Vergabestelle Bauprojekte 

Ausschreibungs-ID: CXPSYYCYA54 
 

Außenanlagen – Jugendzentrum Haspe 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 13.03.2018 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Vergabestelle Bauprojekte 

Ausschreibungs-ID: CXPSYYCYAME 
 

Straßenbauarbeiten Enneper Straße / L 700 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 28.03.2018 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Vergabestelle Bauprojekte 

Ausschreibungs-ID: CXPSYYCYAKE 
 

http://www.hagen.de/
http://www.vergabe.metropoleruhr.de/

	08_28.02.2018_31
	08_28.02.2018_32

